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Wir 
feiern
mit professionell erzählten Geschichten  
- mal besinnlich und zart, mal heiter 
und ausgelassen. Wir tauchen immer 
wieder in die vielschichtigen Bilder der 
Geschichten ein, in denen unsere Fantasie 

und Vorstellungskräfte lebendig werden.

Anmeldung

Ort  Die HEGGE 
christliches Bildungswerk

Gefördert durch die Katholische Erwachsenenbildung, den Katholischen Fonds und 

Brot für die Welt aus Mitteln des Evangel. Entwicklungsdienstes.

Die 
Einheit 
von Erde, 
Natur und 
Menschen

Antje Kernbach ist bei der Nomadischen 
Erzählkunst ausgebildete Erzählerin, 
diplomierte Kunsttherapeutin und im 

Vorstand der „Grimm Märchenspieler 
e.V.“. Für sie gilt das Motto: „Geschichten 
erzählen, lässt Nähe und Verbundenheit 
spürbar werden, macht mutig und zu-
versichtlich im sozialen Miteinander.“

In Kooperation mit

Wir laden 
generationsübergreifend ein. 
Kinder sind willkommen.

Wann? 
Freitag, 2. Oktober 2026, 15 Uhr

bis Sonntag, 4. Oktober 2026, 14 Uhr

Wo? 
DIE HEGGE – Christliches
Bildungswerk, Niesen – Hegge 4,
34439 Willebadessen

Kosten (Tagungsbeitrag, 
Übernachtung, Verpflegung)
295 € pro Person EZ
255 € pro Person DZ
215 € pro Person MBZ

Preise für Kinder 

0-150 € (je nach Alter)

Anmeldung Webseite: 
https://erdcharta.de/
veranstaltungen/

Oder telefonisch unter: 
05694/ 14 17

Die HEGGE ist ein ruhig gelegenes Haus mit 
benediktinischer Gastfreundschaft, das das 
Wesentliche, die Begegnung, den Dialog, 
die Ruhe und die Vielfalt menschlichen 
Seins in den Vordergrund stellt. 
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g 15:00 Kurz-Workshops
4) »Bedeutung der Erd-Charta für    	
eine ökologische Rechtsordnung« 
mit Klaus Bosselmann
5) »Ohne Du kein Ich« mit 
Hildegard Kurt
6) »Kreative Pause« für Kinder und 
Erwachsene

16:30 Pause

17:00 Gesprächsräume
7) »Erd-Charta-Schule sein« mit 
Agnes Drude, Lehrerin
8) »Wie die Geschichten begannen« 
mit Antje Kernbach, Nomadische 
Erzählkunst
9) »Vom Lassen der Gewalt« mit 
Eva Willkomm, Trainerin 
für gewaltfreies Leben und 
Ullrich Hahn, Präsident des 
Versöhnungsbundes

Kinderprogramm: Tobezeit

18:00 Abendessen

19:30 Festabend
»Zwischen Erinnerung und Morgen« 
mit Barbara Ruthardt-Horneber und 
musikalischer Begleitung durch 
Jonathan Körntgen

8:00 Morgenlob (HEGGE) 

8:15 Frühstück

9:00 Gemeinsamer Einstieg in den Tag

10:00 »Lebendigkeit sei! 
Vom Arbeiten im inneren Atelier«.
Impuls und Praxis mit Hildegard Kurt

Kinderprogramm: Auf Entdeckungstour

11.40 Pause

12.00 Gesprächsräume
1) 50 Jahre Ökumenische Initiative: 
Rückblick und Seitenblicke mit Heiko 
Lietz und Reinhard Voß
2) Zukunftsszenarien aus dem 
Blickwinkel von Sicherheit und 
Frieden mit Ralf Becker, Sicherheit 
neu denken
3) Erd-Charta-Modellregionen
mit Valeria Geritzen, Warburg und 
Ulrich Adler, Löhne

Kinderprogramm: Stöcke verwandeln

13:00 Mittagessen und Pause

Das 
Programm
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Wir inspirieren Wandel 

Die Tagung versteht sich als lebendiger 
Ort des Dialogs – und als Einladung, 
Wandel weiterhin gemeinsam zu gestalten. 
Unser 50jähriges Jubiläum ist Anlass 
zum Innehalten, zum Dank und zum mutigen 
Weiterdenken. 

Geschichten ziehen sich als roter Faden durch 
das Wochenende und beflügeln uns. Zwischen 
Rückblick und Aufbruch entsteht ein Raum, 
in dem Erfahrungen gewürdigt, neue Ideen 
entwickelt und Visionen geteilt werden.

15:00 Kaffee und Kuchen

Mitmach-Angebote zum Ankommen
•	 Gemeinsam an der Zukunft weben
•	 »Ich bin da!« Künstlerischer Impuls 
•	 Ein Mandala entsteht

16:30 Erkundung des Wortweges im 
Heggepark

18:00 Abendessen

19:00 Begrüßung 

19:30 »Das Konzept der Treuhand 
für die Erde« mit Klaus Bosselmann

21:30 Tanzen

Hauptreferent*innen
Klaus Bosselmann
Dr. Klaus Bosselmann ist Professor Emeritus für 
Rechtswissenschaft und Gründungsdirektor des 
New Zealand Center for Environmental Law an der 
Universität Auckland. Er ist Mitverfasser der Erd-
Charta, Berater der Vereinten Nationen und Autor 
von 16 Büchern über Internationales Umweltrecht, 
Rechtsphilosophie und Politische Ökologie, zuletzt 
Earth Trusteeship and the Sovereign State (2025).

Hildegard Kurt
Dr. Hildegard Kurt ist Kulturwissenschaftlerin, 
Autorin und Mitbegründerin des und.Institut für Kunst, 
Kultur und Zukunftsfähigkeit e.V. (und.Institut) mit 
Sitz in Berlin. Einst Pionierin in Sachen Kultur und 
Nachhaltigkeit, verbindet sie theoretisch wie auch in 
Praxisformaten das erweiterte Verständnis von Kunst – 
»jeder Mensch ist ein kreatives Wesen« (Beuys) – mit 
dem Paradigma Lebendigkeit.
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8:00 Morgenlob (HEGGE) 

8:15 Frühstück

9:00 Gemeinsamer Einstieg in
den Tag

10:00 »Von der Zukunft her 
gestalten« Dialog und Praxis mit 
Hildegard Kurt

Kinderprogramm: Mit Allerle ins 
Mandala

12:15 Ausklang am Mandala

13:00 Mittagessen und Stehcafé
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